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10. Februar 2022

Anfrage nach � 15 i.V.m. �� 25, 26 der Geschäftsordnung des Rates
Asbestbelastung des Erftgymnasiums und des Gutenberg-Gymnasiums

Sehr geehrte Frau Hülsewig,

für die nächste Sitzung des Ausschusses für Bildung, Sport und Kultur am 8. März 2022
stelle ich folgende Anfrage.

Für die Sitzung vom 31.08.1993 berichtete die Verwaltung dem Umweltausschuss:

Seit 1990 wurden insgesamt 21 Gebäude auf Asbest durch den TÜV und DEKRA
untersucht. [...] Weitere Untersuchungen städt. Gebäude sind kontinuierlich in
den kommenden Jahren vorgesehen.

Der Bericht umfasst eine Liste der untersuchten Gebäude. Das Gutenberg-Gymnasium wird
nicht aufgeführt. Über das andere Bergheimer Gymnasium heiÿt es: �Für das Erftgymnasium
ist eine Untersuchung in Auftrag. Das Ergebnis liegt jedoch z.Z. noch nicht vor.�

In der Vorlage Nr. 502/2007 der Stadtverwaltung heiÿt es:

Entsprechend der PCB-Richtlinie NRW [...] wurden von 2001 bis 2003 nahe-
zu alle Gebäude der Stadt Bergheim � also auch die Schulen, Turnhallen und
Kindergärten, die vor 1980 errichtet wurden, auf das Vorhandensein von Innen-
raumschadsto�en untersucht. Die Gebäude wurden auf die Innenraumschadsto�e
PCB, PCP/Lindan und PAK überprüft. In den Untersuchungsergebnissen hat
der Auftragnehmer ebenfalls auf mögliche weitere Schadsto�e wie z.B. Asbest,
KMF, Schimmelbefall o.ä. hingewiesen.

Vor diesem Hintergrund frage ich:

1. 1.1 Wann in den 1990er-Jahren wurden das Gutenberg-Gymnasium und das Erft-
gymnasium der Stadt Bergheim auf Asbest untersucht?

1.2 Wie umfangreich waren diese Untersuchungen jeweils? Wer hat die Untersuchun-



gen jeweils durchgeführt?

1.3 Was war das Ergebnis der Untersuchungen jeweils? Was genau waren ggf. die
Schadsto�quellen? Welche Dringlichlichkeitsstufe (im Sinne der Asbest-Richtlinie
NRW) wurde jeweils festgestellt?

1.4 Welche Sanierungsmaÿnahmen waren erfordlich? Welche Sanierungsmaÿnahmen
davon sind wann ausgeführt worden?

2. Wurde in den Ergebnissen der Untersuchungen zwischen 2001 und 2003 auf Asbest im
Erftgymnasium bzw. im Gutenberg-Gymnasium hingewiesen?

Ich bitte darum, die Fragen schriftlich zu beantworten und � sofern vorhanden � die zuge-
hörigen Berichte über die Schadsto�untersuchungen beizufügen.

Mit freundlichen Grüÿen

Alexander Roentgen
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